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Sprechstunde bei Dr, med. Politicus

«Sie armseliger
Zwischenrufer, Sie!»

«Sie reden wie ein einstudierter
Pharisäer !»

«... daß auch Minister sehr dumm
daherreden können »

«Pfui, Lügner!»
«Das war eine Ihrer typischen
Unverschämtheiten. »

«Also, das ist ja eine geradezu
schweinische Hetze.»

«Mein Herr, Sie sind der frechste
Lümmel des Hauses.»

«Das zeigt ja nur Ihre Großschnäuzigkeit.»

Dies sind ein paar wenige
parlamentarische <Injurien>, die in der
1. bis 3. Legislaturperiode des

westdeutschen Bundestages gemacht
wurden, und ihre - wenn ich so

sagen darf - parlamentsgeschichtliche

Bedeutung haben sie deshalb,
weil sie den unhöflichen Abgeordneten

jeweils einen Ordnungsruf
eintrugen. In der Statistik ist
festgehalten, daß alle Fraktionen
ungefähr in gleicher Weise sündigen.
Außerdem beweist die Statistik aber
noch etwas viel wichtigeres und

erfreulicheres: Keine einzige dieser

Aeußerungen richtete sich je gegen
eine Frau, und keine einzige dieser
Aeußerungen entfuhr je dem Munde

einer Frau. Dabei hat der
westdeutsche Bundestag immerhin eine
recht ansehnliche Zahl von
weiblichen Mitgliedern.
Ich traf kürzlich eine Kollegin aus
Westdeutschland, die ihre
Arztpraxis aufgegeben hat, um sich
vollamtlich der Politik zu widmen.
Sie ist mittlerweile Bundestagsabgeordnete

geworden. Sie sagte mir,
es sei eines ihrer schönsten Erlebnisse

gewesen, beobachten zu können,

wie ritterlich und fair, wie
anständig in ihren Ausdrücken
diese robusten Bundestagsparlamentarier

werden, wenn ihnen eine
Frau als politische Gegnerin
gegenüberstehe.

Jetzt habe ich am Ende unsern
Frauenstimmrechtsvereinen Munition

geliefert Verzeihung! Oder
ist dies alles für uns unwichtig, weil
in unseren diversen Parlamenten
ohnehin alle so nett zueinander
sind? Dr. med. Politicus

Frankreichs Dilemma

Arnold Kübler erhielt den Kunstpreis der Stadt Zürich

Sicher war es nicht ein übler
Einfall jener großen Stadt,
daß sie ihren Arnold Kübler
endlich ausgezeichnet hat!

Die Kuriosität der Woche

Allen Zeitgenossen, die nicht durch vorbildliche soziale

Leistungen gesichert sind und denen bisher ein Ferienaufenthalt
auf den Kanarischen Inseln, an der Cote d'Azur oder an der

Urlaub am Capri

oder in Spanien?

Auch Sie können sich das leisten, wenn Sie bei uns arbeiten. Wir bieten
Ihnen In Haupt- oder Nebenbeschäftigung guten Verdienst und vorbildliche
toriela Leistungen. Kommen Sie zu uns als

Raumpflegerin
Mr BAro- und Verwaltungsgebäude in allen Stadtteilen.

Wh- erwarten sie! Die Münchner Heinzelmännchen
München S. FraunhoferstraSe 23. Aufgang C

Photo AB

Costa Brava vergönnt war, sei geraten, sich an den obigen
Plakattext zu halten und sich als Raumkosmetiker,
Parkettsachbearbeiter oder Entstaubungssachverständige anstellen zu
lassen. - Frohe Ferien! BK

NEBELSPALTER 2i


	Frankreichs Dilemma

